Biathlon in Antholz: Alles bereit für das größte Wintersportspektakel in Südtirol
In der kommenden Woche, vom 19. bis zum 22. Jänner 2012, rückt das Antholzertal einmal mehr in den Mittelpunkt der Wintersportszene. Dann nämlich gehen an vier Wettkampftagen insgesamt sechs Weltcuprennen der besten Biathletinnen und Biathleten über die Bühne. Am Fuße des Hochgall kommen aber nicht nur Fans der spannenden Sportart Biathlon voll auf ihre Kosten, sondern seit jeher wird in Antholz auch großer Wert auf Spaß und Unterhaltung gelegt. 
Sportlich könnte das Programm auch in diesem Jahr spannender nicht sein. Zum Auftakt gibt es am Donnerstag, 19. Jänner (14.30 Uhr) das Sprintrennen der Frauen und einen Tag später jenes der Männer (ebenfalls 14.30) über die kurze Distanz. Am Samstag, 21. und Sonntag, 22. Jänner finden in der Südtirol Arena indessen sogar zwei Wettkämpfe pro Tag statt: das Staffelrennen der Frauen (12.45) und der Massenstart der Männer (15.15) am Samstag, sowie der Massenstart der Frauen (12.00) und die Staffel der Männer (15.00) zum Abschluss am Sonntag. 

„Das Programm ist spitze, denn die Zuschauer bekommen bei uns die drei spannendsten Disziplinen serviert. Ich wünsche mir, dass die heimischen Athleten heuer besonders gut abschneiden. Im Vorjahr wurde unsere Staffel Zweite und vor einer Woche in Oberhof gewann das italienische Quartett mit drei Südtirolern sogar zum ersten Mal nach 18 Jahren wieder ein Staffelrennen. Deshalb sind die Hoffnungen berechtigt, dass es wieder einmal einen Heimsieg gibt“, sagte OK-Chef Gottlieb Taschler am Freitag. 
Fast 900 freiwillige Helfer im Einsatz

Die Organisatoren, denen in der Zeit vor, während und nach den Wettkämpfen rund 870 freiwillige Helfer unter die Arme greifen, hatten in den vergangenen Tagen mit dem Neuschnee zu kämpfen. In Antholz waren eineinhalb Meter Schnee gefallen, die aus dem Stadionbereich wegtransportiert werden mussten, damit das komplette Areal mit Festzelt, VIP-Zelt usw. aufgebaut werden konnte. Doch auch diese Hürde meisterten Taschlers Mitarbeiter und Helfer mit Bravour. „Nun steht alles. In den nächsten Tagen bekommt hier alles noch den Feinschliff, aber wir sind gerüstet“, so der OK-Präsident. 

Besonders erfreut zeigte sich Gottlieb Taschler über die Tatsache, dass das italienische Staatsfernsehen RAI heuer zum ersten Mal alle Wettkämpfe aus Antholz direkt überträgt. „Die Bilder aus Antholz werden seit Jahrzehnten live in alle Teile Europas, ja zum Teil sogar rund um den Globus gesendet. Nun werden auch die Zuschauer in Rom oder Mailand die Wettkämpfe live verfolgen können. Wir werten dies als große Anerkennung unserer Arbeit“, sagte Taschler. 
Im Stadion und im Festzelt geht die Post ab

Antholz ist nicht nur für die perfekte Organisation der Wettkämpfe bekannt, sondern auch für die großartige Stimmung während und abseits des Renngeschehens. Im Stadion sorgen mit den Headerlumpen (Donnerstag), Markus Wohlfahrt (Freitag), Fantasy (Samstag) und Freddy Pfister (Sonntag) wieder vier bekannte Künstler, bzw. Gruppen vor den Wettkämpfen und zwischen den Pausen für die richtige Stimmung, während im Festzelt, das heuer noch größer als gewohnt sein wird, die Südtiroler Spitzbuam dafür sorgen, dass so richtig die Post abgeht. Gefeiert wird natürlich auch im Biathlondorf in Antholz Mittertal, das seine Tore bereits einen Tag vor dem ersten Rennen – am Mittwoch, 18. Jänner – öffnet. Hier kann bis Sonntag jeden Tag von 18 Uhr am Abend bis 2 Uhr in der Nacht gefeiert werden. 

„Wir sind in der Biathlon-Szene ein Traditions-Event. Allerdings dürfen wir in der Entwicklung nicht stehen bleiben, denn unsere Konkurrenten schlafen nicht“, warnt Taschler. Deshalb sei es unbedingt notwendig, die bestehende Anlage zu erweitern. „Es wird langsam wieder eng in Antholz. Verschiedene Bereiche müssen wir im Hinblich auf die Zukunft ausbauen, auch oder gerade aus Sicherheitsgründen. Nur so haben wir eine Chance, dass wir auch mittelfristig Weltcupveranstaltungen in Südtirol organisieren können“, so der Antholzer OK-Chef abschließend. 
Das Wettkampfprogramm beim Biathlon-Weltcup in Antholz

Donnerstag, 19. Jänner 2012

14.30 Uhr, Sprint der Frauen (7,5 km)

Freitag, 20. Jänner 2012

14.30 Uhr, Sprint der Männer (10 km)

Samstag, 21. Jänner 2012

12.45 Uhr, Staffel der Frauen (4x6 km)

15.15 Uhr, Massenstart der Männer (15 km)

Sonntag, 22. Jänner 2012

12.00 Uhr, Massenstart der Frauen (12,5 km)

15.00 Uhr, Staffel der Männer (4x7,5 km)
